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LED-Umrüstung
Die Gemeinde Weißkirchen setzt ihre Energie-
offensive konsequent fort – mit gezielten Investi-
tionen in die Bildungsinfrastruktur und einem 
klaren Fokus auf Nachhaltigkeit, Qualität und 
Kosteneffi zienz. Nachdem der Austausch der Be-
leuchtung des Turnsaales, Foyer und Nebenräume 
im Sommer 2024 erfolgt ist, wurde in den heuri-
gen Ferien der Kindergarten auf energiesparende 
LED-Beleuchtung umgerüstet. Im Zuge dieser Ar-
beiten wurde auch jeder Gruppenraum mit einem 
WLAN-Anschluss versehen. Dieser Anschluss ist 
notwendig für den Umstieg auf das digitale Be-
treuungsprogramm „KIKADU“. Weiters wurde 
auch die gewünschte Beschattung im Stiegenhaus 
des Kindergarten installiert.

Überarbeitung ÖEK und FWP
Nach fast 2-jähriger intensiver Planungsarbeit 
wurden das Örtliche Entwicklungskonzept (ÖEK) 

und der Flächenwidmungsplan vom Land OÖ ge-
nehmigt. Der Gemeinderat hat sich bei der Über-
arbeitung, die alle zehn Jahre vorgeschrieben ist, 
einstimmig darauf geeinigt, dass es keine groß-
fl ächigen Neuwidmungen mehr geben wird. Künf-
tig sollen nur mehr jene Flächen in Bauland ge-
widmet werden, die bereits bei Beginn der Über-
arbeitung vorgesehen waren. Damit soll erreicht 
werden, dass die bereits im Jahr 2000 festgeleg-
te Einwohnerzahl von maximal 4000 Einwohnern 
nicht überschritten wird. 

Schmankerlmarkt
Unser monatlicher Schmankerlmarkt hat sich zu 
mehr als nur einer Einkaufsstelle entwickelt: Er 
ist ein echter Treffpunkt für die Gemeinschaft. 
Direktvermarkter präsentieren dort ihr tolles 
Angebot – frische, regionale Produkte von bes-
ter Qualität zu fairen Preisen. Gerade in Zeiten 

Weißkirchen –
unsere lebenswerte Gemeinde
Liebe Weißkirchnerinnen und Weißkirchner!

Norbert Höpoltseder 
Ihr Bürgermeister

Weißkirchen setzt die Energieoffensive fort, nach dem Beleuch-
tungstausch im Turnsaal und Foyer, sowie den 3 neuen PV-An-
lagen folgt heuer der Beleuchtungstausch im Kindergarten und 
2026 in der Volksschule.

Mit dem überarbeitetem ÖEK und FWP wird die zukünftige Ent-
wicklung unserer lebenwerten Gemeinde geregelt.
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steigender Lebensmittelpreise bietet der Markt 
eine preisliche Alternative, ermöglicht Einsicht in 
Herkunft und Herstellung und stärkt lokale Fami-
lienbetriebe. Gleichzeitig lädt der Markt zum Ver-
weilen ein: Man trifft Nachbarn und genießt eine 
gemütliche, gesellige Atmosphäre. Ein spannen-
des Beispiel dafür, wie Qualität, Preisbewusstsein 
und Gemeinschaft zusammenkommen.

Kinderspielplatz - Aktivpark
Unser Kinderspielplatz in der Schubertstraße 
ist bei unseren Kindern und Eltern sehr beliebt. 
Wenn es die Witterung zulässt, wird dieser im-
mer bespielt. Gleiches gilt für unseren Akti-
vpark in der Böllerstraße. Um die Sicherheit zu 
gewährleisten, werden die Spiel- und Fitness-
geräte über unseren Auftrag jährlich TÜV-ge-
mäß gewartet. Wenn erforderlich, werden dann 
auch notwendige Sanierungen bzw. der Aus-
tausch von Spiel-/Fitnessgeräten durchgeführt.

Weißkirchner Gemeindewappen
Der Gemeinde Weißkirchen wurde im Jahr 1985 
das Gemeindewappen verliehen. Das Wappen 
wurde von Franz Wasserbauer entworfen. In 
der Verleihungsurkunde ist die Bedeutung wie 
folgt angeführt: Geteilt von Rot und Grün durch 
einen silbernen, mit einem silbernen, oben am 
Schildrand anstoßenden Kreuz besteckten, vom 
Schildhaupt ausgehenden, verkürzten Dop-
pelsturzsparren; unten vier silberne Scheiben 
kreuzweise. 
Gemeindefarben: Rot-Weiß-Grün.

Man kann es aber auch kürzer zusammenfas-
sen: Das stilisierte „W“ mit ebenfalls weißem 
Kreuz obenauf symbolisiert den Ortsnamen. 
Die vier Scheiben stehen für die vier Katastral-
gemeinden Graßing, Sinnersdorf, Weißkirchen 
und Weyerbach. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und
allen Schülerinnen und Schülern einen guten
Start ins neue Schuljahr und verbleibe bis zum
nächsten Mal mit lieben Grüßen

Ihr Bürgermeister

Norbert Höpoltseder

Landeshauptmann Josef Ratzenböck, GV Josef Neubauer, Vize 
Bgm. Ernst Hörmanseder, Bgm.a.d. Alfred Staudinger, GV Ro-
land Pölzl, Bgm. Rudolf Prinz und LHStv. Karl Grünner

Einkauf von günstigen, regionalen Lebensmitteln kombiniert mit 
geselliger Atmosphäre.

Die Korbschaukel - ein beliebtes Spielgerät der Kindern - wurde 
erneuert.

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Aus dem Kultur-, Sport- 
und Umweltausschuss

Patrick Krutzler 
Vizebürgermeister

Ausfl ug zum Baumkronenweg nach Kopfi ng
Am 17. Juli führte die diesjährige Ferienaktion 
des Kultur-, Sport- und Umweltausschusses zum 

Baumkronenweg in 
Kopfi ng. Trotz wech-
selhaftem Wetters zu 
Beginn ließen sich die 
Kinder die gute Lau-
ne nicht nehmen. Bei 
einer interessanten 
Führung erfuhren sie 
viel Wissenswertes 
über den Wald und 
seine tierischen Be-
wohner.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Gast-
haus „Oachkatzl“ ging es weiter zum Nachmit-
tagsprogramm: Eineinhalb Stunden lang standen 
in der Waldarena gruppendynamische Spiele auf 
dem Plan, bei denen Teamgeist und Bewegung im 

Mittelpunkt standen. 
Anschließend konn-
ten sich die Kinder 
auf dem Spielplatz, 
der Riesenschaukel, 
am Trampolin und im 
Niederseilgarten frei 
austoben.

Das Wetter hielt – 
und am Ende des 
Tages waren alle er-
schöpft, aber zufrie-
den. Ein schöner und 
abwechslungsreicher 
Ferientag mit vielen 
Eindrücken.

Weißkirchen ist „Bienenfreundliche Gemeinde“
Beim Bienenfest im Schloss Puchberg durfte ich 
für die Gemeinde Weißkirchen an der Traun die 
Auszeichnung Bienenfreundliche Gemeinde ent-
gegennehmen. Damit wird das Engagement für 
naturnahe Flächengestaltung und den Erhalt der 
Artenvielfalt gewürdigt.

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Im Anschluss an die feierliche Überreichung bot 
ein geführter Rundgang durch den Schlosspark 

spannende Einblicke in die Pfl ege von Bäumen 
im öffentlichen Raum – etwa zur Erkennung von 
Krankheiten oder zur Beurteilung der Verkehrs- 
sicherheit.

Bereits am 30. Juni fand im Gemeindeamt der 
Umsetzungsworkshop statt. Gemeinsam mit en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern wurden kon-
krete Maßnahmen erarbeitet, die in den nächs-
ten Jahren Schritt für Schritt umgesetzt werden 
sollen – von der Sortenwahl bei Neupfl anzungen 
über Bildungsprojekte bis hin zur Aufwertung be-
stehender Flächen. Vielen Dank an alle, die sich 
hier mit Ideen und Einsatz eingebracht haben.

Auszeichnung                                     Foto: ©Land Oberösterreich

Am Samstag, den 29. Juni, fand die diesjährige 
Hochzeitsjubilarfeier der Gemeinde statt. Im fest-
lich vorbereiteten Trauungssaal begrüßte Bür-
germeister Norbert Höpoltseder die Gäste. Nach 
feierlichen Worten von Standesbeamten Oskar 
Hartlmayr wurden Blumensträuße überreicht und 
mit einem Glas Sekt auf das Ehejubiläum ange-
stoßen.
Anschließend führte ein Festzug, begleitet vom 
Musikverein, der Goldhaubengruppe und einer 
Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr zur Pfarr-
kirche, wo ein gemeinsamer Gottesdienst gefeiert 
wurde.
Insgesamt feierten heuer 35 Paare aus Weißkir-
chen ihr Ehejubiläum – von der Silbernen bis zur 

Gnadenhochzeit. Besonders erfreulich war, die 
Teilnahme der ältesten Paare an der Feier, zwei 
Eiserne Hochzeiten (65 Jahre), sowie erstmals ei-
ner Gnadenhochzeit (70 Jahre).

Allen Jubilarinnen und Jubilaren sei auf diesem 
Weg nochmals herzlich gratuliert – und allen Mit-
wirkenden gedankt, die zum festlichen Rahmen 
der Feier beigetragen haben.

Feier der Hochzeitsjubilare

Ihr Vizebürgermeister

Patrick Krutzler

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Aus dem Bau- und Straßen-
ausschuss
Geschätzte Weißkirchnerinnen, 
geschätzte Weißkirchner!

In der Ausgabe 02/2025 der Gemeindezeitung 
habe ich über den Neubau des Feuerwehrhauses 
mit KHD-Lager, den Bau des Kreisverkehrs im 
Bereich der neuen Siedlung „Bergern Ost“ und 
Neubau eines neuen Hochwasserbehälters nahe 
der Siedlung „Am Rappelberg“ berichtet. Wie sie 
sicher bereits unübersehbar festgestellt haben, 
sind die Bauarbeiten beim Kreisverkehr voll im 
Gange. Dieser soll voraussichtlich im Herbst 2025 
fertiggestellt sein. 

Ich möchte Ihnen an dieser Stelle, liebe Weißkirch-
nerinnen und Weißkirchner, für Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld anlässlich unvermeidbarer Ver-
kehrsbeeinträchtigungen durch die Bautätigkeiten 
ein großes Dankeschön aussprechen.  

Auch die Planungen und Vorbereitungen des Feu-
erwehrneubaus und Hochwasserbehälters sind 
voll im Gange. 

Manfred Gierlinger
Obmann des Bau- 
und Straßenaus-
schusses

Im Posteingang des Bau- und Straßenausschus-
ses sind immer wieder Eingänge über kleinere 
Mängel oder Beschädigungen diverser Straßen 
im Gemeindegebiet von Weißkirchen feststellbar. 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der Gemeinde-   
zeitung im Jahr 2024 erwähnt, sind für 2025 für 
den Straßenbau bzw. gröbere Sanierungsarbei-
ten leider keine budgetären Mittel vorhanden. 
Kleinere Reparaturarbeiten werden aber von mir 
mit dem Bürgermeister besprochen und laufend 
durch die Mitarbeiter unseres Bauhofes im Rah-
men der fi nanziellen Möglichkeiten nach Einlan-
gen und Dringlichkeit abgearbeitet. Hier ersuche 
ich Sie um etwas Geduld.

An dieser Stelle möchte ich zu Ihrer Information 
einen Exkurs in Richtung Bauhof Weißkirchen  
machen:

Der Bauhof Weißkirchen befi ndet sich in der      
Böllerstraße Nr. 14 im Ortsteil Bergern. Dort 
sind 5 Angestellte beschäftigt, die sich um ei-
nen Berg von Arbeitsanfall bemühen. Sehr viele 
Weißkirchnerinnen und Weißkirchner haben ihren                   
Arbeitsplatz außerhalb von Weißkirchen und kön-
nen daher naturgemäß nicht wahrnehmen, was 
die Angestellten des Bauhofes eigentlich leisten. 

Weißkirchen besteht aus den Ortsteilen Weißkir-
chen-Zentrum, Bergern, Graßing, Hetzendorf, 
Sinnersdorf, Schimpelsberg und Weyerbach und 
umfasst eine Gesamtgröße von rund 22 km². Die 
Einwohnerzahl mit Stand Jänner 2025 betrug 
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3.570 Menschen. Das Straßennetz hat eine Länge 
von rund 140 km. 

Der Tätigkeitsbereich des Bauhofes beschränkt 
sich nicht nur auf die von mir immer erwähnten 
Instandhaltungsarbeiten und Reparaturen klei-
nerer Schäden auf den Straßen, sondern umfasst 
viel mehr. 

Die äußerst wichtige Wartung und Pfl ege unseres 
Ortswassernetzes, die Durchführung von Leckor-
tungen und Behebung von Leitungsschäden tra-
gen zur Aufrechterhaltung einer zuverlässigen 
Wasserversorgung für die Weißkirchner Bevölke-
rung bei. Zudem fallen weitere Aufgaben wie die 
Pfl ege der Spielplätze, des Aktivparks, der gesam-
ten öffentlichen Grünanlagen, der Winterdienst, 
die Wartung und Entleerung der Hundekotkübel, 
die Instandhaltung der Straßenbeleuchtung, die 
Friedhofpfl ege, die Reparatur und Wartung des 
gemeindeeigenen Fuhrparks, Arbeiten beim Bau-
ernmarkt, Betreuung der Abwasserentsorgung, 
diverse Reinigungsarbeiten und vieles mehr an. 

Seitens der Bauhofmitarbeiter wird ein sehr 
wertvoller und unerlässlicher Beitrag für unse-
ren Wohlfühlfaktor im Ort geleistet. Daher mein 

allergrößter Respekt, meine Wertschätzung und 
ein großes Dankeschön an die 5 Angestellten des 
Bauhofes für ihre Tätigkeit. 

Liebe Weißkirchnerinnen, liebe Weißkirchner:
Da es sich bei dieser Ausgabe um die Letzte vor 
Schulbeginn handelt, möchte ich allen Schülerin-
nen und Schülern einen guten Schulstart und ein 
erfolgreiches Schuljahr 2025/2026 wünschen. 

TIPP: Besuchen sie die HP der Gemeinde Weißkir-
chen unter https://www.weisskirchen.at . 

Manfred Gierlinger
Obmann Bau- und Straßenausschuss

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Ferienprogramm:
Diesen Sommer wurde wieder ein Ferienpro-
gramm der Gemeinde organisiert.

Ich danke allen Veranstaltern, die so tolle und 
abwechslungsreiche Aktivitäten für unsere Weiß-
kirchner Kinder zusammengestellt haben. Auch 

möchte ich mich 
auf diesem Weg 
bei den Bediens-
teten der Gemein-
de bedanken, die 
einen reibungs-
losen Ablauf der 
Ferienaktion er-
möglicht haben.

Wir konnten heu-
er 24 Aktionen 
anbieten. Diese 
wurden von sehr 
vielen Kindern 

genutzt, um Spaß und Action in der schulfreien 
Zeit zu erleben und Einblicke in die verschiedenen 
Vereine zu bekommen.

Ich wünsche allen Schülern einen schönen Schul-
start und ein erfolgreiches neues Schuljahr.

Schulstiftaktion für alle Erstklässler:
Auch heuer wird die Gemeinde allen Eltern von 
Schulanfängern personalisierte Schulstartsets 
überreichen.
Die Sets bestehen aus verschiedensten Stiften, 

Malkreiden und Zube-
hör, auf denen die Vor-
namen der Erstkläss-
ler aufgedruckt sind. 
Durch diese hochwer-
tigen Produkte können 
die Eltern beim Schul-
start bestens unter-
stützt werden und alle 
Schüler haben ein op-
timales Material, um in 
Ihre Schulkarriere zu 
starten.

Spielgartenerweiterung des Kindergartens:
Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde dem 
Jugend-, Familien-, Kindergarten- und Schul-
ausschuss die Kindergarten Gartenerweiterung 
zugewiesen. Bei einer ersten Sitzung des Aus-
schusses zu diesem Thema wurde ein grober 
Fahrplan und ein Basiskonzept ausgearbeitet und 
wir werden versuchen so schnell als möglich eine 
Entscheidungsbasis für den Gemeinderat auszu-
arbeiten, ohne das für die Gemeindeentwicklung 
so wichtige Grundstück (ehemals Rockenschaub) 
zu beeinträchtigen. Für dieses Grundstück wird 
derzeit auch nach Konzepten für die Nachnutzung 
gesucht, vielleicht könnte es dort auch einen Platz 
für Kinder und ältere Personen im Stil einer Be-
gegnungszone als Bereicherung für den Kinder-
garten geben.

Ihr Ausschussobmann 
Thomas Waldenhofer

Thomas Waldenhofer
Ausschussobmann 
Jugend-, Familien-, 
Kindergarten-, und 
Schulausschuss

Aus dem Jugend-, Familien-, 
Kindergarten-, und 
Schulausschuss

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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In den letzten Wochen kursieren unterschiedliche 
Informationen zur Nutzung von FinanzOnline und 
der ID Austria. Einige Bürgerinnen und Bürger 
wurden bereits direkt vom Finanzamt kontaktiert, 
andere durch Medienberichte verunsichert. Wir 
möchten daher klarstellen:

Die Nutzung von FinanzOnline ist weiterhin auch 
ohne ID Austria möglich! Zwar empfi ehlt das 
Finanzministerium die Umstellung auf die ID 
Austria – sie ist jedoch nicht verpfl ichtend, solange 
man bereits bei FinanzOnline registriert ist.

Zwei Möglichkeiten für den Zugang zu FinanzOn-
line seit Februar 2025:

1. ID Austria (empfohlen, aber nicht verpfl ichtend)
 • Einfacher & sicherer Zugang (2-Faktor-Authen-
  tifi zierung)
 • Kein zusätzlicher Login bei FinanzOnline nötig
 • Auch für andere Online-Dienste einsetzbar
  (z. B. Gesundheitskasse, eAusweise usw.)

2. Alternative: 2-Faktor-Authentifi zierung ohne 
ID Austria
Für alle, die keine ID Austria nutzen können 
oder möchten, gibt es eine alternative Zugangs-
möglichkeit: Seit Februar 2025 kann direkt in 

FinanzOnline eine 2-Faktor-Authentifi zierung ein-
gerichtet werden.

Voraussetzungen:
 • Bereits bestehende Registrierung bei Finanz-
  Online
 • Smartphone mit Fingerabdrucksensor oder
  Gesichtserkennung
 • Authenticator-App (z. B. Google Authenticator, 
  Microsoft Authenticator)

Wichtig: Papierformulare bleiben weiterhin ver-
fügbar!
Für alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Arbeit-
nehmerveranlagung lieber in Papierform abgeben 
möchten, gilt: Die haptischen Formulare wird es 
auch weiterhin geben!

Niemand ist gezwungen, die digitale Variante zu 
nutzen – Sie können Ihre Steuererklärung wie 
gewohnt schriftlich beim Finanzamt einreichen.

Wir möchten Ihnen damit Sicherheit geben:
Niemand wird vom Zugang zu FinanzOnline 
ausgeschlossen, nur weil er die ID Austria nicht 
nutzt. Wir hoffen, diese Informationen bringen 
mehr Klarheit in das Thema. Für Rückfragen 
stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Information zu FinanzOnline

Dorothee und Pierre Intering

70
Ehejahre

Ein ganz besonderes Jubiläum feierte kürzlich das Ehepaar Dorothee (89) und Pierre Intering (95): 
ihren 70. Hochzeitstag - die Gnadenhochzeit.
Am 18. August 1955 gaben sich die beiden das Ja-Wort. 70 Jahre später gratulierten Bürgermeister 
Norbert Höpoltseder und VizeBgm. Patrick Krutzler im Namen der Gemeinde dem Ehepaar zu diesem 
außergewöhnlichen Jubiläum. Herzlichen Glückwunsch zu sieben gemeinsamen Jahrzehnten, laut 
eigener Aussage mit allen Höhen und Tiefen einer so langen Beziehung.

Zur Gnadenen Hochzeit

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Was zu beachten ist bei Arbeiten auf, in und/
oder neben der Straße gemäß § 90 Abs. 1 und   
§ 94 Straßenverkehrsordnung 1960 (StVO 1960) 

Wenn durch Arbeiten (z.B. Bauarbeiten – Gra-
bungen für Kanal, Wasser, E-Leitungen, Gas, 
Fernwärme, Hausanschlüsse – Aufstellen von 
Gerüsten, Containern, Kisten, oder Brettern – 
Baustelleneinrichtungen, etc.), auf, in und/oder 
neben der Straße, der öffentliche Straßenver-
kehr beeinträchtigt wird, ist dafür eine Bewil-
ligung nach § 90 der Straßenverkehrsordnung 
1960 (StVO 1960) notwendig.

Anzusuchen ist bei der zuständigen Behörde, 
das heißt bei Gemeindestraßen bei der Gemein-
de, bei Landesstraßen direkt bei der Bezirks-
verwaltungsbehörde (Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land) über das E-Gov-Portal http://e-gov.
ooe.gv.at/, wobei die Straßenmeisterei Wels eine 
Stellungnahme dazu abgibt.  

Der Antrag auf die Bewilligung von Arbeiten hat 
durch die Baufi rma zu erfolgen und alle für die 
Bewilligung notwendigen Unterlagen zu enthal-
ten (Name, Adresse, Lageplan, Zeitraum, etc.).

Es ist sinnvoll, den Antrag mehrere Wochen, 
jedoch mindestens zwei Wochen vor dem ge-
planten Beginn der Arbeiten bei der Behörde 
einzubringen, damit rechtzeitig die Behörden, 
Einsatzkräfte, Anrainer, etc., verständigt werden 
können. 

Die Bewilligung erfolgt mittels Bescheid und 
werden die für die sichere Abwicklung der Ar-

beiten erforderlichen Maßnahmen darin als 
Aufl agen vorgeschrieben. 

Mit den Arbeiten darf erst nach Erhalt des stra-
ßenpolizeilichen Bewilligungsbescheides be-
gonnen werden.
 
Für die Besorgung, Aufstellung und Entfernung 
der notwendigen Verkehrszeichen (z.B. Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen, etc.) und Ver-
kehrsleiteinrichtungen (z.B. Umleitungen, etc.), 
ist der/die Bewilligungsinhaber/in selbst verant-
wortlich.
Das Ende der Bauarbeiten (Baubeginns- und 
Baufertigstellungsmeldung) muss der zuständi-
gen Behörde mitgeteilt werden.

Benützung der Straße zu verkehrsfremden 
Zwecken gemäß § 82 Straßenverkehrsordnung 
1960 (StVO 1960)

Unter verkehrsfremden Zwecken auf einer öf-
fentlichen Verkehrsfl äche versteht man z.B. ge-
werbliche Tätigkeiten, wie die Aufstellung eines 
Schanigartens, oder Infostandes. Werbungen, 
die Abhaltung eines Straßenfestes, Brauchtums-
veranstaltungen (Adventmarkt, Weihnachts-
markt, etc.), Menschenansammlungen und 
Kundgebungen (Protestmärsche bzw. Demons-
trationen, etc.), das Aufstellen von Kraftfahrzeu-
gen, oder Anhängern, ohne Kennzeichentafeln.

Für diese straßenpolizeiliche Bewilligung gilt 
derselbe Ablauf, wie für die Bewilligung für Ar-
beiten auf, in und neben der Straße. 

Straßenpolizeiliche 
Bewilligungen

Foto: iStock Thomas-Soellner
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REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe der Gemeindezeitung, 
die Anfang Dezember erscheint: Dienstag, 21. Oktober 2025

Veranstaltungskalender
September bis November 2025

5. September Generalversammlung
 Raiffeisenbank
11. September Gemeinderatssitzung
 Sitzungssaal  19.00 Uhr
21. September Erntedankfest mit Frühschoppen
 Landjugend und Kath. Kirche
26. September Liebhabermarkt (Trachten)
27. September Liebhabermarkt (Trachten)
 Goldhauben
28. September Tag der älteren Generationen 
 Turnhalle
4. Oktober Welttierschutztag - 
 Haustiersegnung Kath. Kirche
5. Oktober Liachtbratln - Weißkirchner Hof
11. Oktober Pfarrfl ohmarkt - Pfarrheim
12. Oktober Oktoberfest ÖVP - Turnhalle

18. Oktober Knödelfest 
 Pensionistenverband - Turnhalle
19. Oktober Fitnesstag ATV - Turnhalle
1. November Allerheiligen Gräbersegnung
 Kath. Kirche
2. November Allerseelen Friedhofgang
 Kath. Kirche
8. November Suppentag Pensionistenverband 
 im Rahmen des Schmankerl-
 marktes
15. November Saisonauftakt AuTeufeln
 Unionsportplatz
15. November Herbstkonzert Musikverein
 Turnhalle
23. November Christkönigsonntag (Aufnahme  
 der Minis und Jungscharkinder)
 Kath. Kirche

jeden 1. Samstag im Monat jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr am Gemeindeplatz.

6. September 
4. Oktober
8. November

ÖFFNUNGSZEITEN der Gemeinde Weißkirchen an der Traun:

Montag - Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr  •  Montag: 14:00 - 17:00 Uhr 
Dienstag: 14:00 - 17:00 Uhr Nachmittags nur nach Vereinbarung

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Rechtsauskunft und Steuerberatung

Mag. Dagmar Hoppstädter bietet jeden 1. Montag 
im Monat eine kostenlose Rechtsberatung im 
Gemeindeamt Weißkirchen an.
Nächste Termine: 
6. Oktober, 3. November, 1. Dezember
Eine telefonische Voranmeldung unter 
07243/566 99 ist erforderlich.

Rechtsanwältin Mag. Dagmar Hoppstädter

Mag. Jürgen Prummer, LL.B.   bietet jeden letzten 
Montag im Monat eine kostenlose Rechts beratung 
im Gemeindeamt Weißkirchen an.
Nächste Termine: 
29. September, 27. Oktober, 24. November, 
29. Dezember
Eine telefonische Voranmeldung unter 
07246/867 30 oder per Mail an
offi ce@kanzlei-kaiblinger.at ist erforderlich.

Rechtsanwaltskanzlei Kaiblinger

Mag. Birgit Mohr MBL bietet die kostenlose 
Erstberatung in ihrer Kanzlei in 4614 Marchtrenk, 
Welser Straße 3/3 an. 
Termine können gerne telefonisch unter
07243/930 50 vereinbart werden.

Notarin Mag. Birgit Mohr MBL

Ein kostenloser Service für Weißkirchner:innen

Mag. Sonja Seewald 
bietet jeden letzten Montag 
im Monat eine kostenlose 
steuerliche  Erstberatung im 
Gemeinde  amt Weißkirchen an. 
Nächste Termine: 
29. September, 27. Oktober, 24. November
Eine telefonische Voranmeldung unter 
07243/22 211 ist erforderlich.

Steuerberatung Mag. Sonja Seewald

Sozialberatungsstelle Thalheim & Gunskirchen

Beraterin für Soziales, Barbara Trilsam
Ascheter Straße 38, 4600 Thalheim, sbs-thalheim.post@shvwl.at
Beratung BITTE nur mit telefonischer Voranmeldung unter 0664/198 11 05

Mutterberatung 
Weißkirchen
In der Volksschule (Eingang-
Turnhalle), Gemeindeplatz 3, Weißkirchen 
jeden 1. Montag im Monat von 14.00 bis 
15.00 Uhr mit Fr. Dr. Iglseder und 
Fr. Mößlinger (Kinder krankenschwester 
und Stillberaterin).

In der Mutterberatung können Sie Ihr Baby 
messen, wiegen lassen und alle Fragen 
rund um Ihr Baby stellen!

Nächste Termine:
1. September, 6. Oktober, 3. November,
1. Dezember

Eltern- / Mutter-
beratung IGLU
Linzer Straße 21, 4614 Marchtrenk · 
Tel. 07243/51143 (tel. Erreichbarkeit Mo., Di. 
und Do. jeweils von 08.00 bis 12.00 Uhr)
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at
Wir laden Sie herzlich zu unseren Angeboten ein:
• Offene Treffpunkte: Spielstube, Babytreff, 
 Elterntreff
• Mutterberatung, Kinderkrankenschwester, 
 Sozialarbeiterin und Psychologin
• Einzelberatungen: Psychologische Beratung, 
 Beratung durch Sozialarbeiterinnen, Still-
 beratung
Weitere Informationen unter: 
www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

Soziales

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Gesunde Gemeinde

Vorbereitung auf das Wandern

 Machen sie regelmäßig Kniebeugen zur Stär-
 kung Ihrer Oberschenkelmuskulatur.

 Berühren Sie mit dem rechten Ellbogen vor dem 
 Oberkörper das linke Knie und wiederholen Sie 
 dies mit dem rechten Knie. Dies trägt zur Stär-
 kung des Rumpfes bei.

 Drücken Sie sich in den Zehenstand hoch, um 
 die Wadenmuskulatur zu stärken.

 Kräftigen Sie den Oberkörper durch Liegestütze  
 gegen die Wand oder am Boden.

 Durch Schwimmbewegungen in Bauchlage 
 kräftigen Sie die Rückenmuskulatur.

 Ziehen Sie im Einbeinstand die Ferse des ande-
 ren Fußes zum Gesäß, um die Oberschenkel-
 muskulatur zu dehnen.

 Verlagern Sie in Schrittstellung das Gewicht auf 
 das vordere Bein und beugen sie das Knie. Da
 bei das hintere Bein gestreckt und die Ferse am 
 Boden lassen – so dehnt man die Unterschen-
 kelmuskulatur.

Nicht nur auf körperlicher Ebene sondern auch 
auf psychischer Ebene ist das Wandern eine 
Freizeitaktivität mit vielen positiven Effekten.
Beim Wandern werden körpereigene Glücks-
hormone wie Dopamin und Serotonin gebildet, 
die die Stimmungslage heben. Ebenso wird 
durch Bewegung das im Körper vorhandene 
Stresshormon Kortisol reduziert. Der Wunsch 
Kraft zu tanken, die Schönheit und Vielfalt der 
Natur zu spüren, draußen zu sein und der Hektik 
des Alltags zu entfl iehen, hat mittlerweile einen 
regelrechten Wander-Boom ausgelöst. Damit 
das Wandern auch Spaß macht, sollte man sich 
mit speziellen Kräftigungs-, Mobilisations-, und 
Koordinationsübungen vorbereiten. Ebenfalls 
sollte auf eine geeignete Kleidung und ein 
optimales, nicht zu altes Schuhwerk geachtet 
werden.

Wandern – gesund und seit Jahren im TrendBewegungslust wecken

Keine Zeit, schlechtes Wetter, zu viel Stress – es 
gibt viele Ausreden, warum sich Erwachsene zu 
wenig bewegen. Bei vielen Menschen lässt jedoch 
der innere Schweinehund grüßen und die Motiva-
tion fehlt. Dabei bedarf es nur ein paar weniger 
Punkte, um die Bewegungslust zu wecken.

• Worauf habe ich Lust?
 Finden Sie heraus, welche Bewegungsform oder 
 welche Sportart Ihnen wirklich Spaß macht.
• Vertrautes
 Vielleicht gibt es Bewegungserfahrungen wel-
 che Sie mit positiven Emotionen verbinden?
• Rahmenbedingungen
 Prüfen Sie passende Voraussetzungen in der
 Umgebung zur Ausübung einer Sportart.
• Plan mit realistischen Zielen
 Machen Sie sich einen Plan, wann und wie oft
 Sie Zeit für Bewegung haben und setzen Sie sich 
 realistische und erreichbare Ziele.
• Klein anfangen
 Überfordern Sie sich nicht – kurze Trainings-
 einheiten mit wenig Intensität reichen zum 
 Anfangen.
• Sportfreunde
 Suchen Sie sich Freunde, die ein ähnliches Ziel 
 verfolgen wollen.
• Persönliche Grenzen und Sicherheit
 Nehmen Sie eigene Grenzen bewusst wahr und 
 probieren Sie Ungewohntes unter sicherer An-
 leitung aus .
• Musik
 Eine Playlist mit motivierender Musik.
• Belohnen – Trick
 Unser Gehirn mag Belohnung und kann dadurch 
 zu sportlichen Leistungen „erzogen“ werden. 
 Zahlen Sie z.B. für jedes Training 5 Euro in eine 
 Sportkassa ein und gönnen Sie sich damit etwas 
 Besonderes.
• Dran bleiben!
 Mit Bewegung beginnen und positive Bewe-
 gungserfahrungen sammeln steigert das Wohl-
 befi nden und macht Lust auf mehr. Wenn man 
 eine Gewohnheit ändern möchte, ist das vor 
 allem am Anfang ansstrengend. Bleiben Sie 
 dran!

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Herzlich dürfen wir Euch zu unserem nächsten Programmpunkt einladen:
27. September 2025: Workshop "gefundene Kräuter aufbereiten"
Treffpunkt 14 Uhr: Apotheke Weißkirchen, Peter Maier  
(Anmeldung unter 07243/56797)

Euer Team der Gesunden Gemeinde Weißkirchen!

Im zeitigen Frühjahr sind bereits einige Wild-    
bienenarten, wie zum Beispiel Ackerhummeln, 
Frühlings-Pelzbienen oder Gehörnte Mauerbie-
nen unterwegs. Diese Arten fl iegen selbst bei 
tiefen Temperaturen (ab ca. 4 °C) los, um Pol-
len und Nektar zu fi nden. Jedoch ist es in unse-
rer ausgeräumten Kulturlandschaft zunehmend 
schwieriger, ausreichend geeignete Blütenpfl an-
zen ausfi ndig zu machen. Vor allem zu Beginn der 
Wildbienen-Saison sind noch kaum Nahrungs-
quellen für die Bienen vorhanden.

Gärten und Grünanlagen können hier durch ein 
hohes Blütenangebot zu regelrechten Nahrungs-
oasen für die Bienen werden. Daher ist es be-
sonders wichtig, bereits jetzt im Herbst für den 
Frühling vorzusorgen, indem man beispielsweise 
Blumenzwiebeln einpfl anzt. Einige Frühblüher, 
welche von der Pfl anzung bis hin zur Pfl ege sehr 
anspruchslos sind, sind zum Beispiel Schnee-
glöckchen, Winterlinge, Blaustern, Frühlingskro-
kus, Traubenhyazinthe oder Lungenkraut. 

Bei den Krokussen gibt es sehr viele verschiedene 
Arten. Setzt man einen bunten Mix von frühblü-
henden Wildkrokussen freuen sich die Bienen be-
sonders. Zudem haben Wildkrokusse den Vorteil, 
dass sie vermehrungsfreudig sind und der frühe 
Blütenteppich damit von Jahr zu Jahr üppiger wird.

 
Aber auch für die Pfl anzung von bienenfreundli-
chen, heimischen Wildstauden, Sträuchern und 
Bäumen ist der Herbst die ideale Jahreszeit. Die 
Pfl anzen können im noch relativ warmen Boden 
gut anwurzeln und haben im Frühling einen Ent-
wicklungsvorsprung und somit mehr Energie zur 
Blüten- und Blätterbildung. Wichtige frühblühen-
de Gehölze sind zum Beispiel Kornelkirsche, Sal-
weide oder Schlehe.

Bevor also Ihr Garten den Winterschlaf antritt, 
nützen Sie die letzten Herbsttage, um den Bie-
nen im nächsten Jahr ein reichhaltiges, abwechs-
lungsreiches Nahrungsbuffet zu bieten. Ein kräfti-
ges Summen und Brummen wird es Ihnen danken!

Weißkirchen 
„Bienenfreundliche Gemeinde“
IM HERBST DEN FRÜHLING ZUM BLÜHEN BRINGEN

Bienen auf 
Krokusse,
Foto Franz 
Lasinger

Schneeglöck-
chen, 
Foto Gerlinde 
Larndorfer Text: Klimabündnis OÖ (Margit Zauner)

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Volksschule

In Kooperation mit der „GUUTE Bäume-Projekt-
initiative“ erlebten die Schüler:innen der 3. & 4. 
Klassen im vergangenen Frühsommer einen sehr 
abwechslungsreichen Aufforstungstag, der in er-
lebnispädagogischer Hinsicht den Kindern sicher-
lich noch lange in Erinnerung bleiben wird. Ein 
besonderer Dank gilt dabei auch unseren regio-
nalen Partnern - der örtlichen Jägerschaft sowie 
unserem werten Imkervereinsobmann, Herrn Pe-
ter Kniewasser, durch deren spontane Mitarbeits-
bereitschaft und das jeweilige Expertenwissen in 
interessanten Workshopstationen die praktische 
Bepfl anzungstätigkeit auch   themenzentriert ein-
gebettet wurde.

Da naturgerechte Bewusstseinsbildung und 
nachhaltige Pfl ege wesentliche Bestandteile der 
Projektinitiative sind, fand Ende Juni noch ein schul-
stufenübergreifender „Übergabelehrausgang“ 
statt, im Zuge dessen die personalisierten, klima-
wandeladäquaten Setzlinge von den pfl anzenden 
Viertklässler:innen an die durch Lesepatenschaf-
ten verbundenen Erstklässler:innen namentlich 
übertragen wurden. In der Hoffnung, dass sich die 
Bäumchen weiterhin gut entwickeln mögen, freu-
en sich die verbleibenden Schüler:innen bei künftig 
regelmäßig stattfi ndenden Wald-Lehr-Insel-Spa-
ziergängen diese weiterhin zu besuchen und die 
Wachstumsfortschritte beobachten zu können.

Neue Wald-Lehr-Insel am Schimpelsberg

Mit besonderer Freude 
wurde unsere Volks-
schule Anfang Juni als 
aktiver Partner in die 
MINT-Region Traun-
viertel-Gemeinschaft 
aufgenommen, die die 

Bereiche Schule und Wirtschaft durch diverse Pro-
jektinitiativen optimal verbindet, begleitet und un-
terstützt.

Dadurch mit dem MINT-Regionen Qualitätslabel 
ausgezeichnet, streben wir als VS-Pädagog:innen-
team weiterhin danach, mittels regelmäßig statt-

fi ndender fächerübergreifender Maßnahmen und 
Aktionen gezielt die Begeisterung für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik mit 
innovativen Ideen zu fördern und unsere Schü-
ler:innen zukunftsfi t auszubilden.

Die im vergangenen Schuljahr dahingehend von der 
ROTAX-Academy angebotenen und vor-Ort-durch-
geführten RIC2School-Technikworkshops, im 
Zuge derer funktionsfähige Mini-Elektroboote 
angefertigt wurden, erfreuten sich großer Schü-
ler:innen-Beliebtheit und werden am sich anbei be-
fi ndenden Gruppenfoto stolz von den scheidenden 
Viertklässler:innen präsentiert.

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Kira und ihre Mutter 
Oleysa leben in Do-
nezk in der Ukraine, 
als der Krieg aus-
bricht.
Immer wieder müs-
sen sie im Bunker 
Schutz suchen – die 
Angst wird zum stän-
digen Begleiter. Bei 
einer Weihnachtsfei-
er in einer örtlichen 

Kirchengemeinde erhält Kira ein Schuhkarton-Ge-
schenk und hört sie zum ersten Mal von Jesus. 
Dieser Moment verändert ihr Leben. Kira und ihre 
Mutter erleben Gott als Tröster und Beschützer. 
Ihre Geschichte ist ein eindrucksvolles Beispiel 
dafür, wie durch „Weihnachten im Schuhkarton“ 

Gottes Liebe nachhaltig im Leben eines Menschen 
wirken kann. 

Du möchtest ein Hoffnungsbringer sein? Packe ein 
Geschenk für ein Kind wie Kira, Infos dazu gibt es 
im Flyer. Auch leere Box-to-go zum Befüllen kannst 
Du ab 1. Oktober am Gemeindeamt abholen. Das al-
les kostet Geld – 2024 waren es € 10,78/Kind. Du 
kannst dich in bar oder per Überweisung daran be-
teiligen oder auch mehrere Schuhkartons fi nanzie-
ren, wenn dir das Packen nicht möglich ist. 

Abgabewoche ist vom 10. - 17. November 2025  
am Gemeindeamt Weißkirchen. 

Mehr Informationen gibt es bei Manuela Neu, 
Bergern, 0681/20273713 oder 
m.neu@die-samariter.org

Auch der von den vergangenen 2. Klassen besuchte 
TEC2move-Welios-Aktionstag stellte ein beson-
deres Highlight des zu Ende gehenden Schuljahres 
dar, sodass die Schüler:innen mit vielen selbstge-

machten NAWITECH-Werkstücken ausgestattet 
und dabei zahlreich gewonnenen neuen MINT-Be-
reich-Erfahrungen begeistert in die Ferien starten 
konnten.

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Auch dieses Schuljahr war für den Elternverein Weiß-
kirchen voller schöner Momente und gemeinsamer 
Erlebnisse. Der feierliche Seifenblasenstart bei der 
Erstkommunion zauberte nicht nur den Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht, sondern auch den Eltern.

Unsere neuen Erstklässler wurden emeut mit lie-
bevoll personalisierten „Batschen-Sackerl" be-
grüßt - ein klei-
nes Zeichen, 
das den Schul-
start besonders 
machte. 

Beim belieb-
ten Ausfl ug ins 
Schwimmbad 
sorgte der vom 
Elternverein organisierte Bus für eine entspannte 
Heimreise nach den fröhlichen Stunden im Wasser.

Der Bücherfl ohmarkt war erneut ein voller Erfolg 
- es wurde gestöbert, getauscht und vor allem mit 
Begeisterung gelesen.

Zudem konnte der Elternverein der Schule eine 
Spende für ein gemeinsames Geschenk übergeben 
- ein starkes Zeichen des Miteinanders. 

Ein echtes Highlight in den Ferien war der Erste-Hil-
fe-Kurs, bei dem die Kinder spielerisch lernten, in 
Notsituationen richtig zu handeln – mit viel Interesse 
und großem Eifer. Ein Eis durfte natürlich nicht fehlen.

Am Weihnachtsmarkt war der Elternverein eben-
falls vertreten - mit einer liebevoll gestalteten Bas-
telecke für Kinder 
und dem beliebten 
Punsch- und Pop-
cornverkauf, der für 
festliche Stimmung 
und strahlende Ge-
sichter sorgte.

Verabschiedung Brigitte Lauber
Mit großer Dankbarkeit verabschiedeten wir unsere 
langjährige Freundin und 
ein wertvolles Mitglied 
Brigitte Lauber, die mit 
viel Herzblut viele Jahre 
mitgestaltet hat. Sie blieb 
uns bis Schulende noch 
unterstützend erhalten 
- wir sagen Danke und 
wünschen ihr alles er-
denklich Gute!

Elternverein
Mit Herz und Engagement-der Elternverein Weißkirchen blickt zurück!

Bericht: Mag. Bianca Matlschweiger  Fotos: Elternverein

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Von den Kleinsten

In der Krabbelstube ist uns wichtig, dass jedes 
unserer Kinder individuell, im eigenen Tempo und 
nach seinen Interessen und Bedürfnissen unter-
stützt wird. 

Die Kinder erleben in unserer Gemeinschaft lie-
bevollen und feinfühligen Umgang sowie einen Ort 
zum Wohlfühlen, zum Lernen und Leben. Einer 
unserer Schwerpunkte im heurigen Krabbelstu-
benjahr ist es, den Kindern Wissen über gesund-
heitsfördernde Verhaltensweisen näherzubringen. 
Wie waschen wir unsere Hände? Welche Lebens-
mittel schmecken gut und sind gesund? Die Päda-
goginnen der Krabbelstube gestalteten ein kleines 
Kochbuch mit den Lieblingsspeisen der Kinder. 
Vielen Dank an alle Eltern für ihre Beiträge. Das 
Kochbuch wird uns allen eine nette Erinnerung 
sein. 

Auch im Garten 
gibt es immer et-
was zu tun. Wir 
setzen Erdbeer-
pfl anzen und Ra-
dieschen ein und 
freuen uns auf die 
Ernte.

Die Wartezeit lässt sich gut mit einem Eis verkür-
zen.

Gemeinsam haben wir viel Spass und es ist nie 
langweilig.

Zur Zeit genießen die Kinder der Krabbelstube den 
Sommer. 

Aus unserem Kindergarten

Bericht: Karin Mayr  Fotos: Kindergarten

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Zum 
80. Geburtstag

GEBURTSTAGE

Neue Weißkirchner 
Erdenbürgerinnen 
und Erdenbürger

Zur Goldenen 
Hochzeit

Niklas Pruckner 
26. Mai 2025
Lisa Pruckner und Patrick Steinhuber

WEISSKIRCHNER JUBILARE

Zum 85. Geburtstag

Frau Paula Lauer

Maria und Johann 
Riedl

Gertrude und 
Josef Ertl

Frau
Olinda 
Wögerer

Frau
Edeltraud 
Buchner

Herr
Josef 
Köttstorfer

HOCHZEITSJUBILARE

Frau 
Gerlinde 
Stockhammer

Frau Maria Kummetz

Frau Rosa Lanzinger

Frau Hildegard Schallauer

Frau Maria Hellinger

Zur Diamantenen Hochzeit

Elisabeth und Josef
Köttstorfer

Zur Eisernen 
Hochzeit

Theresia und Ernst
Hörmanseder

Erika und Adolf Zeilberger

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Neue Weißkirchner 
Erdenbürgerinnen 
und Erdenbürger

Die erste Frau an der Spitze des Pensionisten-
verbandes Österreichs
Vor 76 Jahren wurde der PVÖ von Lina Svoboda 
gegründet. Jetzt wurde mit Birgit Gerstorfer erst-
mals eine Frau zur Verbandspräsidentin gewählt. 
Eine starke Frau, die sich mit voller Kraft für die 
Interessen der älteren Generation einsetzt.

Dass sie als erste Frau und jüngste Präsidentin 
den PVÖ führt, ist für Gerstorfer von großer Be-
deutung: „Das Thema begleitet mich schon lange. 
Als Frau blickt man manchmal anders auf die Din-
ge und beobachtet genau, wie Entscheidungen auf 
die Geschlechter wirken. Mir geht es aber um die 
Interessen aller älteren Menschen, unabhängig 
vom Geschlecht.“ Besonders die Benachteiligung 
von Frauen bei Pensionen und anderen Themen 
will sie aktiv angehen: „In unserem Verband gibt 
es mehr Frauen als Männer – ihre Anliegen wer-
den wir verstärkt vertreten.“

Unabhängig, aber mit Haltung
Die parteipolitische Unabhängigkeit des PVÖ ist 
ihr wichtig: „An oberster Stelle steht die Interes-
senpolitik, nicht die Parteipolitik. Wir vertreten die 
Anliegen unserer Mitglieder unabhängig davon, 
wer regiert.“

Landeswandertag des PVOÖ in Weißkirchen 
Ein voller Erfolg
Rund 400 motivierte Teilnehmer*innen aus ganz 
Oberösterreich trotzten den sommerlichen Tem-
peraturen und machten die Veranstaltung zu ei-
nem echten Gemeinschaftserlebnis.
Das Team der Ortsgruppe Weißkirchen, unter-
stützt von Funktionären der SPÖ Weißkirchen, 
sorgte im Karibikstadl für die Bewirtung.

Der Ausfl ug gemeinsam mit unseren einge-
schränkt Gefähigen führte uns diesmal in den 
Cumberlandtierpark Grünau mit Abschluss im 
Forellenhof-Wieselmühle.

Kommen Sie jetzt zum Pensionistenverband! 
Werden Sie Teil einer tollen Gemeinschaft!
Wir freuen uns auf dich!

Ihr Ortsgruppenvorsitzender
Hermann Höpoltseder

Birgit Gerstorfer - mit voller Kraft für die Interessen der 
älteren Generation                                                     © Sandra Oblak

Hermann Höpoltseder
Vorsitzender

Ein gelungener Tag voller Bewegung, Gemeinschaft und Le-
bensfreude

Gemeindeinformation Ausgabe 3 / September 2025
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Frischer Kebab & mehr – Jetzt nur wenige Minuten entfernt! 
Liebe Einwohner der Gemeinde Weißkirchen an der Traun.
Habt ihr Lust auf frisch zubereiteten Kebab, saftige Döner, knusprige Pommes und mehr?
Dann besucht uns in 4511 ALLHAMING, Poststraße 1 
(Neben Mc Donalds) - wir freuen uns auf euch!

In meinem Imbiss KEBAPSTATION biete ich euch leckere Spezialitäten, frische Zutaten und herzlichen 
Service. Ob zum Mitnehmen oder zum Genießen vor Ort – wir freuen uns, euch willkommen zu heißen!
Adresse: Poststraße 1, 4511 Allhamnig
Telefon: +43 664 93214255
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 - 21:00 Uhr
 So.-Feiertag 11:00 - 21:00 Uhr  
 Samstag: RUHETAG
BITTE: Rezensionen für Kebabstation Allhaming bei GOOGLE ansehen

WeißkirchnerGEMEINDE 
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Faszination Wasserkraft und Landtechnik!

In unserem Jahresprogramm fi x verankert ist 
nicht nur unsere jährliche Muttertagsfeier jeweils 
Anfang Mai, sondern auch für alle Männer Mitte 
Juni unsere traditionelle Vatertagsfahrt.

So fuhren wir am 12. Juni zunächst zum Donau-
kraftwerk Ybbs-Persenbeug, wo wir eine interes-
sante Führung erleben durften.
Bei einem Rundgang durch Betriebs- und Turbi-
nenhallen wurden uns u.a. die Hauptkomponenten 
des Kraftwerks oder die Funktionsweise der Tur-
binen erklärt.

Im Aussengelände erfuhren wir Interessantes 
über den Ablauf der Schleusen, die Aufgaben der 
Schleusenaufsicht oder generell über die Do-
nau-Schifffahrt in Österreich.

Nach der Mittagspause ging es weiter zum           
Europaschloß Leiben in deren altertümlichen 
Räumlichkeiten das Landtechnikmuseum unter-
gebracht ist.

Das Museum wurde 1991 von der Marktgemein-
de gegründet. Seit 2004 ist der Verein Historische 
Landtechnik Österreich unterstützend im Bereich 
Museumsbetrieb tätig.
Die Traktorenausstellung in den Erdgeschoßen 
umfasst ca. 35 landwirtschaftliche Zugmaschinen 
von der ersten Generation um 1920 bis ca. 1960.
Eine Imbissstation für Kaffe, Kuchen und Getränke 
ist dort auch integriert.

Der traditionelle Tagesabschluß in einem netten 
Lokal entlang der Strecke mit Brettljause für alle 
Teilnehmer durfte dabei nicht fehlen.

Bericht: Peter Kammerstätter

Seniorenbund
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Anfang April 2025 habe ich meine 
Berufung gefunden und mein Her-
zensbusiness als selbstständige 
RINGANA-Partnerin gestartet. 

Die Philosophie und Produktwelt dieses österreichi-
schen Familienunternehmens, das mittlerweile welt-
weit expandiert, begeistern mich täglich aufs neue. 
RINGANA vertreibt Frischekosmetik, Nahrungser-
gänzungsmittel sowie Zahn- und Haarpfl egepro-
dukte. Alles frei von künstlichen Konservierungs- und 
Füllstoffen, vegan und natürlich biologisch. Damit ist 
das Unternehmen einzigartig auf dem Weltmarkt. Die 
umweltfreundliche und ethische Produktion wurde 
bereits mehrfach international ausgezeichnet. Die 
Qualität und Wirksamkeit der Produkte überzeugen 
mich immer wieder bei der täglichen Anwendung.  Ich 
liebe es, die Produkte weiterzuempfehlen und veran-
stalte regelmäßig „Fresh Dates“, bei denen ich unver-
bindlich über RINGANA informiere. 
Dabei lade ich zum Testen, Verkosten und zum Emp-
fang von Willkommensgutscheinen ein.  
Ich freue mich über deine Kontaktaufnahme unter der 
Nummer: 0676 9314054. 
Alles Liebe 
Mara Moser Traunstraße 83, 4616 Weißkirchen.

WeißkirchnerGEMEINDE 

WeißkirchenGEMEINDEINFORMATION  
Weißkirchner

www.weisskirchen.at



25

Maibaum aufstellen 
Als Zeichen unserer Wert-
schätzung für unser lang-
jähriges Vorstandsmitglied 
und ehemalige Leiterin 
Anna Glück wurde der 
diesjährige Maibaum in 
Oberndorf 6, Weißkirchen 
aufgestellt.

Bei schönem Wetter und 
bester Stimmung wurde 
der liebevoll geschmück-
te Baum zügig und ohne 
Zwischenfälle aufgerichtet. 
Gemeinsam mit Anna freu-
ten wir uns über das ge-

lungene Werk und genossen anschließend einen 
gemütlichen Abend bei einer geselligen Grillerei.

Mostkost
Auch heuer waren wir wieder mit dabei und hal-
fen tatkräftig bei der Weißkirchner Mostkost am        
25. Mai 2025 mit. Trotz des nicht so schönen Wet-
ters ließen sich zahlreiche Besucher von regio-
nalen Schmankerln und den besten Mösten aus 
Weißkirchen verwöhnen und genossen einen 
rundum gelungenen Sonntagnachmittag.

Ein besonderes Highlight war der schwungvolle 
Auftritt der Plattlergruppe „Ömberga Plattler-
mentscha“, der für beste Stimmung sorgte.

1. Weiß(en)kirchen-Treff
Anfang Juli hat uns die Landjugend Weißkirchen 
in der Steiermark zu ihrem 75-jährigen Jubiläum 
eingeladen. Wir sind am Samstag in die Steier-
mark gefahren. Am Abend besuchten wir deren 
Festl „Sommerspuk“ bei welchem wir schon ei-
nige Mitglieder der LJ Weißkirchen in der Steier-
mark kennen lernen durften.

Am Sonntag veranstalteten sie ihre Jubiläums-
feier. Begonnen hat diese mit einer Feldmesse 
und anschließendem Festakt mit einem Früh-
schoppen. Im Zuge des Jubiläums fand auch das 
1. Weiß(en)kirchen-Treff statt, bei welchem alle 
Ortsgruppen, welche denselben oder ähnlichen 
Namen wie wir hatten, eingeladen worden sind. 
Somit konnten wir auch mit der Landjugend Wei-
ßenkirchen in der Wachau und Landjugend Wei-
ßenkirchen im Attergau Bekanntschaft machen.
Es hat uns riesig gefreut dabei gewesen zu sein 
und viele neue Leute kennengelernt zu haben. Wir 
freuen uns auf weitere Weiß(en)kirchen-Treffen. 

Landjugend Weißkirchen

Bericht: Bianca Lovecek  Fotos: Landjugend Weißkirchen

Landjugend Leiter/innen.
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Allgemeiner Turnverein
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Durch die Qualifi kation zweier Mädchen der 
ATV-Leistungsriege bei den ÖTB Bundesmeis-
terschaften und dem jährlichen Schauturnen am 
14.6.2025 durften sich die Turnerinnen und Turner 
des ATV Weißkirchens am selben Tag gleich zwei-
mal vor Publikum präsentieren. 

ÖTB Bundesmeisterschaften Turn10

Zwei unserer Turnmädchen aus der Leistungsriege 
– Sophie Hofmann und Fabienne Neustifter – hatten 
sich im Vorfeld in der Altersklasse 11 Jahre für die 
ÖTB Bundesmeisterschaft Turn10 qualifi ziert und 
durften in St. Pölten zum ersten Mal österreichweit 
zeigen, welche Fähigkeiten sie sich durch intensi-
ves Training angeeignet hatten. Trotz anfänglicher 

Nervosität lösten sie alle Aufgaben mit Bravour. 
Wir sind sehr stolz auf Sophie und Fabienne und 
freuen uns, sie weiterhin in unserer Leistungs-

riege betreuen zu 
dürfen. Bedanken 
möchten wir uns bei 
ihrer Trainerin Pe-
tra Fischer und der 
Wertungsrichterin 
Sandra Hofmann. 

Volles Programm für den ATV Weißkirchen

Turnerin Fabienne, Trai-
nerin Petra und Turnerin 
Sophie

Schauturnen unter dem Motto „Moving Stars“

Am Abend des 14.6. stand das diesjährige Schau-
turnen ganz im Zeichen bekannter Filmmusik. 
Unter dem Motto „Moving Stars“ gestalteten die 
verschiedenen Turngruppen abwechslungsreiche 
Darbietungen, die sich an berühmten Filmthemen 

orientierten. Von den jüngsten Mitgliedern bis hin 
zu den reiferen Turnerinnen und Turnern – alle Al-
tersgruppen waren mit dabei und zeigten, wie viel 
Freude Bewegung in jedem Alter machen kann. Wir 
möchten uns bei allen Teilnehmenden, Organisa-
toren, Trainer:innen sowie bei unserem fi lmreifen 
Publikum ganz herzlich bedanken!
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10 Jahre Lärm, Leidenschaft & Legenden – Jubi-
läum & Saisonauftakt der Weißkirchner AuTeufeln. 
Perchtenfreunde, Brauchtumsbegeisterte & Weg-
gefährten – macht euch bereit für eine Nacht, die 
ihr nicht vergessen werdet!

Wir feiern 10 Jahre Weißkirchner AuTeufeln!
10 Jahre donnernde Glocken, brennende Fackeln 
und echtes Herzblut für das Brauchtum!
Und wir starten gemeinsam in eine neue, wilde 
Saison!

Samstag, 15. November 2025
Beginn: 16:00 Uhr
Sportplatz Union Weißkirchen, Sportplatzstraße 1, 
4616 Weißkirchen

Was Euch erwartet? 
Mehr als nur ein Fest – ein Spektakel!
Brauchtum hautnah – mit furchterregenden Mas-
ken & Gänsehautmomenten.
Einzigartige Perchtenshows – mit uns & hochka-
rätigen Gastgruppen.

LIVEBAND – Sound, der euch bis tief ins Herz fährt.
Feuer & Magie – mystische Stimmung.
Glühmost & Punsch – heiß, stark & genau richtig 
für die kalte Nacht.
Hausgemachte Kekserl – wie früher bei der Oma, 
nur mit mehr Lärm.
Bosna & Raclettebrote & Waffeln – zur Stärkung
Tombola – mit hammermäßigen Preisen für 
Glückspilze.
Fotobox – für gemeinsame Erinnerungen.

Wir freuen uns riesig auf jeden einzelnen von Euch 
– auf ein Wiedersehen, ein Kennenlernen, auf ein 
Fest, das kracht!

Mit schaurig-schö-
nen Grüßen & lau-
tem Glockendonner 
Eure Weißkirchner 
AuTeufeln

PS: Wir sind näher 
als du denkst

Weißkirchner AuTeufeln
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Naturfreunde 

Bericht: Nicole Neunteufel Fotos: Naturfreunde Weißkirchen

Am Sonntag, den 29. Juni wander-
ten wir auf einer exklusiven Wande-
rung durch die urigen Wälder des 
Nationalpark Kalkalpen. Begleitet 
wurden wir dabei vom National-
park-Ranger Roman Paumann. Un-
terwegs gab er uns Einblicke in das 
Leben der Beutegreifer und ihrer 
Rolle in diesem speziellen Ökosys-
tem. Ein besonderer Schwerpunkt 
lag auf dem Luchs-Projekt, eine 
Fotofalle mit der Bilderauswertung 
haben wir uns dort auch genau-
er angesehen. Beim Wildniscamp 
Holzgraben haben wir uns beim La-
gerfeuer mit Gegrilltem gestärkt. Es 
war ein spannender, lehrreicher Tag 
im Nationalpark.

Ankündigung 
Nach den Umschraubarbeiten, die von 21. Juli bis 17. August in der Boulderwerkstatt stattgefunden 
haben, können wieder zahlreiche neue Boulderprobleme gelöst werden. 

Interessierte können am Tag der offenen Tür am Freitag, 5. September ab 14 Uhr in der Boulder-
werkstatt erste Kletterversuche wagen.

Erklärungen Nationalpark Ranger Wildkamera-Fotofalle Wildniscamp Holzgraben

Naturfreunde Gruppe

Ab Oktober werden wieder Kinderkletterkurse in der Boulderhalle angeboten.
Infos hierzu werden auf der Homepage geteilt.
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Union Weißkirchen
Danke, Klapfi ! 
Verabschiedung unseres langjährigen Kapitäns

Im Juni ging bei der Sportunion Raika Weißkirchen 
eine Ära zu Ende. Im Rahmen eines stimmungsvollen 
letzten Heimspiels wurde unser langjähriger Kapitän 
Wolfgang Klapf offi ziell verabschiedet. Nach über ei-
nem Jahrzehnt im Dress der Kampfmannschaft hängt 
Klapfi  seine Fußballschuhe an den berühmten Nagel.

Wolfgang war nicht nur Spieler, sondern eine echte 
Führungspersönlichkeit – Herz, Hirn und Seele der 
Mannschaft. Mit unermüdlichem Einsatz, beeindru-
ckender Konstanz und vorbildlicher Einstellung prägte 
er über viele Jahre das Spiel unserer Union. Er war der 
Ruhepol am Platz, der Kämpfer in brenzligen Situatio-
nen und der Motivator in der Kabine. Kein Wunder, dass 
er über Jahre hinweg das Kapitänsamt ausübte – und 
das mit großem Respekt von Mitspielern und Trainern.

In seiner Laufbahn trug Wolfgang wesentlich zu den 
sportlichen Erfolgen der letzten Jahre bei, unter 
anderem der Meistertitel in der 60-jährigen Jubiläums-
saison der Sportunion Raika Weißkirchen 2021/2022.
Neben dem Kapitän war es aber auch das letzte Heim-

spiel des noch länger dienenden Weißkirchner Trai-
ners Alfred Olzinger. Bei fast 400 Matches war Fredi 
Olzinger der Dirigent an der Seitenlinie und hat die 
Mannschaft angetrieben und motiviert. Wenn es auch 
nicht immer der Platz an der Sonne war auf der Trai-
nerbank, Fredi hat immer Zuversicht ausgestrahlt und 
nach vorne geblickt. Alfred wird dem Verein weiterhin 
als Co-Trainer seines eigenen Wunschnachfolgers Lu-
kas Huemer erhalten bleiben.  Auch hier sieht man die 
Verbundenheit von Alfred Olzinger mit der SPG Weiß-
kirchen/Allhaming. Nicht viele scheidende Trainer 
kümmern sich derart professionell um die Organisa-
tion der Nachfolge.

Danke Fredi, Danke Klapfi  – ihr habt mit eurer Mann-
schaft über viele Jahre die sportlichen Geschicke des 
Vereins mitbestimmt.

Dem neuen Coach Lukas Huemer wünschen wir schon 
jetzt alles Gute mit den Zebras und freuen uns auf viele 
weitere hochkarätige Spiele mit hoffentlich vielen Fans 
am Spielfeldrand.

 SPG Weißkirchen/Allhaming - SPG Friedburg/Pöndorf Dienstag,  12.08. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - St. Martin im Mühlkreis Freitag,  22.08. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Askö Oedt 1b Freitag, 05.09.  19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SV Bad Ischl Freitag, 19.09. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Union Mondsee Freitag, 03.10. 18:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Union Edelweiß Freitag,  10.10. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SV sedda Bad Schallerbach Freitag,  24.10. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SU Bad Leonfelden Freitag,  07.11. 19:00 Uhr

Spielplan Kampfmannschaft Herbst 2025/2026 (Heimspiele)
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Traumhaftes Wetter, kühle Cocktails und mitreißende 
Rhythmen – das diesjährige Karibikfest, wie gewohnt 
am Schulschlusswochenende, war wieder ein voller 
Erfolg! 
Das Fest mit fast 40-jähriger Tradition begeisterte die 
zahlreichen Besucher:innen, welche Großteils bis in 

die frühen Morgenstunden bei tropischem Flair und 
ausgelassener Stimmung feierten. Die DJs heizten 
den Jugendlichen gewaltig ein, diese bedankten sich 
dafür mit einer vollen Tanzfl äche. Die Sportunion Raika 
Weißkirchen bedankt sich herzlich bei allen Helfer:in-
nen, Gästen und Unterstützer:innen. 

Karibikfeeling in Weißkirchen

 SPG Weißkirchen/Allhaming - SPG Friedburg/Pöndorf Dienstag,  12.08. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - St. Martin im Mühlkreis Freitag,  22.08. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Askö Oedt 1b Freitag, 05.09.  19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SV Bad Ischl Freitag, 19.09. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Union Mondsee Freitag, 03.10. 18:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - Union Edelweiß Freitag,  10.10. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SV sedda Bad Schallerbach Freitag,  24.10. 19:00 Uhr
 SPG Weißkirchen/Allhaming - SU Bad Leonfelden Freitag,  07.11. 19:00 Uhr

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Karibikfest im kommenden Jahr!
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Bei wechselhaften Be-
dingungen ging es mit 
der Frauenseilschaft 
im April auf den Fib-
ling, leider waren uns 
nicht viele Tiefblicke 

vergönnt, dennoch war es ein schöner Ausfl ug mit 
dann noch sonnigem Abschluss am Fuschlsee.

Anfang Mai fand die Jahreshauptversammlung 
statt. Besonderer Dank galt dem langjährigen Mit-
glied Johann Lederhilger, der für seine 60jährige 
Mitgliedschaft geehrt wurde. 

Nach dem Motto, „Das 
Gute liegt so nah!“ ist 
die Frauenseilschaft 
Ende Mai auf einem Teil 
des Kleindenkmäler-
wanderwegs in Weiß-
kirchen unterwegs ge-
wesen, Abschluss bei 
der Kapelle zu Buchet, 
bei Familie Hauf. 

Unter der Leitung von Daniel Schwarz fuhr eine 
Gruppe Mitte Mai einen Teil der Salzkammergut 
MTB Trophy im Bereich der Ewigen Wand. Ab Mit-
tag wurden wir sogar von Sonnenschein begleitet 
und konnten die knackigen Abfahrten der tollen 
Tour genießen. 

Anfang Juni, 
an einem der 
ersten som-
m e r l i c h e n 
Tage stand 
K anu-Raf-
ting auf der 
Steyr am 
Programm. 
14 Perso-
nen waren 
unter wegs 

von Agonitz vorbei an der Rinnenden Mauer bis 
Grünburg. Natürlich durfte auch ein spektakulä-
rer Sprung in die Tiefe nicht fehlen, je nach Mut 
von 7m oder niedriger. 

Das Sonnwendfeuer ist ein Fixtermin im Jahres-
kalender. Ein wun-
derbarer Sommer-
abend mit einem 
mächtigen Feuer, 
gegrillten Knackern, 
Stockbrot und Ge-
tränken. 

Auch der Hüttenabend der Frauenseilschaft auf 
der Goiserer Hütte war ein lauer Sommerabend. 
Der Abend war perfekt, um bis zum Sonnenunter-
gang den wunderbaren Ausblick von der Hütte zu 
genießen. Der Aufstieg auf den Hohen Kalmberg 
durfte nicht fehlen, schon allein wegen dem Blick 
auf den „Fels-Indianer-Häuptling“.

Besonders freut uns, dass sich eine neue Ju-
gendgruppe formiert hat, die Kindern zwischen                    
3. Klasse VS und 4. Klasse MS/AHS die Möglich-
keit zu spannenden, kreativen und vor allem lusti-
gen Erlebnissen bietet. Der Jugend Welcome Day 
Anfang Juli war der Startpunkt für die neue Ju-
gend, viele weitere Aktivitäten sind in Planung.  

Beim Wasserski-
fahren Mitte Juli 
waren die Bedin-
gungen für das 
Wasserskifahren 
am Ausee per-
fekt. Der Was-

serskilift stand uns exklusiv für eine Stunde zur 
Verfügung.

Im Rahmen des Feri-
enprogramms gab es 
die Möglichkeit zum 
Klettern im Karibik-
stadl. 

Alpenverein 
Mehr als Gipfel, Bike und Wassersport

Kinderklettern im Karibikstadl, jeden Mittwoch
Familienbergsteigen Buchsteinhaus 
19. - 20. September 2025
Frauenseilschaft Wanderung 11. Oktober.2025
Wanderung Hochsalm - Hamberg 18.Oktober2025
Bikepark Schladming 19. Oktober2025
Kegelabend 15. November 2025

Bericht: Sandra Luger  Fotos: Sandra Luger, Andreas Luger, Schranz Beni, Isolde Hauf, Bernd Auerbach
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MAUERN sind vor allem gefallen, weil Frauen ihre 
Werke, ob fertig oder unfertig, gelungen oder miss-
lungen (gemalt, gestrickt, getöpfert, geschrieben,  
fotografi ert, gewebt, genäht...) aus ihren Schubladen, 
Kästen und Kellern zur Öffentlichen Präsentation 
hervorgeholt haben.

Es folgten viele weitere Ausstellungen, Ferienakti-
onen, Atelier Besuche, ein Fallschirmfest, Herzeig 
- Roas (Häuser, Gärten), Feste mit eigens gestalte-
ten Fahnen, Schweißen, Glasfusen, Graffi ti, Landart, 
usw.
Für literarische Abende „Acht vor Acht" und „Acht 
nach*, Workshops (Filzen, Erdbilder, Papierschöp-
fen, Tanz, Trommeln, Theater, und vieles mehr..., 
bietet die Allegria - Mitmachwerkstatt im IBA Haus 
reichlich Platz.

Das stark Verbindende war und ist die Kreativität, 
das Ausprobieren-wollen, das Neugierig-sein, das 
Entdecken-wollen, der Spaß beim gemeinsamen, 
zwanglosen Tun. Kontakt: Eva Gerber 0664 377 5667.

Feuer und Flamme zu sein für unsere Talente, dazu 
wollen wir immer wieder und IMMER NOCH, auch 
nach 25 Jahren, einladen: Mit unserem Jahrespro-
gramm und unseren monatlichen Treffen!

ALLEGRIA wurde im November 1999 von Gabriele 
Miglbauer mit kreativen Weißkirchnerinnen gegrün-
det: „Nie hätten wir gedacht, dass unser Verein mit 
uns so alt werden wird" freut sich das Team von
Allegria! 
Eva Gerber ist seit 2009 Obfrau des Vereins.Erinnern Sie sich? Haben Sie mitgemacht? Waren Sie dabei?

ALLEGRIA (alegria - spanisch: Freude, Fröhlichkeit, 
Glück) ist das Motto und zugleich das Logo unseres 
Frauenvereins zur Förderung und Wertschätzung 
der musisch kreativen Talente von Frauen.

„Zweifel, Ängste und Unsicherheiten 
sind wie MAUERN

WIR DURCHBRECHEN SIE"

Mit dieser Einladung zur MUT-mach und MIT-mach 
Ausstellung in Weißkirchen begann vor 25 Jahren der 
Verein Allegria.

MAUERN sind bei dieser Vernissage am 31. Mai 2000 
im wahrsten Sinn des Wortes gefallen:
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150 Jahre Musikverein Weißkirchen an der Traun 
– was für ein Jubiläumsjahr!

Seit eineinhalb Jahrhunderten sind wir ein klingen-
der Teil des kulturellen Lebens unserer Gemeinde 
und 2025 stand ganz im Zeichen dieser langen und 
bewegten Geschichte.

Am Samstag, 14. sowie Sonntag, 15. Juni stellten 
wir uns der Marschwertung in Steinerkirchen und 
unsere Tonados der Jugendmarschshow. Mit Stolz 
und Freude dürfen wir auf zwei herausragende Er-
gebnisse zurückblicken: Der Musikverein erspielte 
mit 91,88 Punkten einen ausgezeichneten Erfolg 
und somit eine weitere Goldmedaille und unsere 
Tonados begeisterten das Publikum mit ihrer Flint-
stones-Einlage und erhielten dafür den Preis für 
die beste musikalische Einlage.

Im Juli stand erneut der musikalische Nachwuchs 
im Mittelpunkt: Gemeinsam mit den Tonbastlern 
des Musikvereins Gunskirchen ging es nach Gmun-
den, wo das diesjährige Jungmusikerlager statt-
fand. In der ersten Ferienwoche drehte sich für die 
Kinder und Jugendliche alles um Musik, Gemein-
schaft und jede Menge Spaß. Beim Abschlusskon-
zert am Samstag, 19. Juli begeisterten die jungen 
Talente unter dem Titel „Disney, but make it Blas-

musik“ mit bekannten Melodien aus der Welt von 
Aladdin, Shrek, Vaiana, oder auch dem Dschungel-
buch - ein krönender Abschluss einer defi nitiv ge-
lungenen Woche.

Der Höhepunkt des Jubiläumsjahres war das gro-
ße Festwochenende. Der Freitag, 15. August stand 
unter dem Motto Musi Summernight mit Musik der 
BrassBand Wonderbrass sowie die Fredy Bauer 
BigBand bevor die DJ Pumpkings den Abend bei 
der After-Party ausklingen ließen. Highlight war an 
diesem Abend auch das Musi-Klassentreffen 1.50, 
zudem der Musikverein ehemalige KollegInnen ein-
lud. Am Sonntag folgte der traditionelle Frühschop-
pen, bei dem sich Jung und Alt bei bester Musik der 
Tonados und der Kurvenschneider versammelten.

Ein musikalischer Höhepunkt steht dem Musikver-
ein nun noch bevor: Das Herbstkonzert am Sams-
tag, dem 15. November 2025. Denn dieses wird un-
ter dem Titel „Galanacht der Blasmusik“ über die 
Bühne gehen. Es erwartet Sie ein besonderer Abend 
mit eindrucksvollen Werken aus der Welt der Film-
musik – begleitet von einem feierlichen Sektemp-
fang ab 19:30 Uhr. Konzertbeginn ist um 20:15 Uhr 
– also zur besten Sendezeit. Im Anschluss an das 
Konzert, unterhält Sie die Brassband Wonderbrass 
– damit aus dem Galakonzert eine echte Galanacht 
wird. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 15 Euro, an 
der Abendkasse 20 Euro. Abendkleidung obligat.

Am Sonntag, 16. November, widmen wir uns ganz 
der Jugend: Beim Familienkonzert um 15:00 Uhr 
zeigen die Jüngsten, was sie können. Mit dabei sind 
sowohl die Tonadinos (Blockfl öten / Bläserklasse) 
sowie die Tonados (Jugendorchester). 
Eintritt freiwillige Spende.
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